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Festlegungsprotokoll der Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses 
 

 
 
Datum: 07.11.2017 
Ort: Aula der Lausitzer Sportschule, Linnéstraße 1-4, 03050 Cottbus 
 
Beginn: 17:30 Uhr 
Ende: 19:50 Uhr 
 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit: 
 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
Frau Giesecke (Vorsitz) Fraktion CDU 
Herr Kaun  Fraktion Die Linke 
Herr Schulz Fraktion CDU 
Herr Amat Kreft (ab 17:38 Uhr) Fraktion AUB/SUB 
Frau Breitschuh-Wiehe Fraktion B90 / GRÜNE 
Frau Schöne-Biesecke Fraktion SPD 
Frau Löbe FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH 
Herr Halecka Lebenshilfe Cottbus e. V. 
Herr Zimmermann DRK e. V. 
Herr Schick (bis 19:00 Uhr) Cottb. Sportjugend e. V.  
 
Entschuldigt: Frau Dieckmann, Frau Trojan, Frau Neubert, Frau Augstein 
 
 
 

I Öffentlicher Teil  
 
 
Zu TOP 1.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Es sind 9 stimmberechtigte Mitglieder und Stellvertreter anwesend. 
Der Jugendhilfeausschuss ist beschlussfähig.  
 
 
Zu TOP 2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der neuausgelegten Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt. 
 
 
Zu TOP 3.  Bestätigung der Niederschrift 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 10.10.2017 wurde mit dem Zusatz, dass die fehlenden An-
lagen zu den Tagesordnungspunkten 4.2.1 und 4.3.1 nachgereicht werden, einstimmig an-
genommen. 
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Zu TOP 4   Berichte und Informationen 
 
Zu TOP 4.1 Bericht aus dem Unterausschuss (UA) Jugendhilfeplanung (JHP) 
 
Frau Breitschuh-Wiehe 

- der UA JHP tagte am 17.10.2017 
- es wurden Empfehlungen für den JHA zur Vergabe der Mittel für den Familienförder-

plan 2018 und dem Jugendförderplan 2018 beraten und erarbeitet 
- die Abstimmung zur Empfehlung der Vergabe durch den JHA für den Familienförder-

plan 2018 wurde einstimmig beschlossen 
- zur Vergabe der Mittel für den Jugendförderplan 2018 wurde eine Empfehlung an die 

Stadtverordnetenversammlung erarbeitet und bei 5 anwesenden Mitgliedern mit 3-1-1 
abgestimmt 

- beide Empfehlungen stehen auf der heutigen Tagesordnung 
 
17:38 Uhr Herr Amat Kreft nimmt an der Sitzung teil, es sind 10 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend. 
 
Zu TOP 4.2 Bericht aus dem Unterausschuss (UA) Kita  
 
Herr Kaun 

- der UA Kita tagte am 06.11.2017 
- die Verwaltung stellt den 3. Entwurf der Kita-FiRiLi vor, die Änderungen vom 2. zum 3. 

Entwurf wurden im Einzelnen benannt und diskutiert   
Empfehlung 
- die Stellungnahme der AG`78 sollte abgewartet werden 
- damit wäre dann eine 2. Lesung notwendig 

 
Festlegung 
Der UA trifft sich am 04.12.2017 um 16:00 Uhr,  um die dann vorliegende Stellungnahme der 
AG’78 Kita bei der Erarbeitung der Empfehlung berücksichtigen zu können. 
 
Zu TOP 4.3 Information zur Situation der Integration und des Miteinanders 
   Vorstellung des Projektes „Türöffner: Zukunft und Beruf“  
 
Frau Siegel, Koordination für Neuzugewanderte 
Sie sprach über die Entwicklung der Zahlen geflüchteter Menschen in Cottbus. 
Das Projekt, das bis zum 31.07.2019 mit dem Ziel der beruflichen Integration von Jugendli-
chen am Übergang Schule-Beruf unterstützen soll, wurde vorgestellt. (Präsentation liegt bei) 
 
 
Zu TOP 4.4 Informationen aus dem Jugendamt 
 
Herr Schneider 
Keine, alle Themen werden in der heutigen Sitzung behandelt. 
 
Zu TOP 4.5 Berichte/Fragen der beratenden Mitglieder 
 
Frau Materna 

- die Vorbereitungen für die 3. Cottbuser Jugendkonferenz laufen 
- hauptkoordinierender Träger wird der Verein Humanistisches Jugendwerk sein 
- es konnten wieder sechs Jugendliche als Experten begeistert werden 
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- 01. – 03.11.2017 – Ferienaktion in der Spreegalerie zum „Start up“  
- 14.11.2017 um 16:00 Uhr - Auftaktveranstaltung im Gladhous  
- 28.11.2017 Vorstellung der Ergebnisse - Pressekonferenz des Oberbürgermeisters  

 
 
 
ZU TOP 5.  Beschlussvorlagen Jugendhilfeausschuss 
 
5.1   Vorlagen-Nr. 014/17 
   Gemäß der Jugendhilfeplanung – Teilplan Familienförderung – erstellt die 
   Verwaltung einen Familienförderplan, um die bedarfsgerechten Maßnahmen 
   i.S.d. § 16 SGB VIII darzustellen. 
 
Herr Krieger/ TL Jugend und Familie 
Die Beratungsfolge im UA Jugendhilfeplanung sowie die dort festgesetzten Prioritäten wur-
den benannt. 
 
Der JHA stimmte über die vorliegende Empfehlung ab 

Abstimmung: einstimmig 
 

 
5.2   Vorlagen-Nr. 015/17 
   Wahl eines beratenden Mitgliedes des Jugendhilfeausschusses (JHA) 
 
Herr Schneider 
Er stellte die Vorlage kurz vor und machte kurze Ausführungen zur rechtlichen Situation. 
 
Der JHA stimmte über die vorliegende Empfehlung, Frau Annekatrin Augstein als beratendes 
Mitglied im JHA und Frau Michele Kaiser als dessen Stellvertreterin zu benennen, ab 

 
Abstimmung: einstimmig 

 
 
ZU TOP 6.  Beschlussvorlagen Stadtverordnetenversammlung 
 
6.1    Vorlage III-011/17 
   Richtlinie zur Finanzierung von Kindertagesstätten in freier Trägerschaft der 
   Stadt Cottbus/Chóśebuz (Kita-Finanzierungsrichtlinie)  
  
Herr Schneider 
Die drei Änderungen vom 2. Entwurf zur Beschlussvorlage wurden im Einzelnen benannt. 

1. Pauschale der abgesenkten Höchstsätze der BKB II-IV wurden von 7 % auf 5 % ge-
ändert 

2. aus nichtverwendete Mittel im BKB II-IV können vom Träger bis zu 70 % Rücklage 
verbleiben, die aber innerhalb von drei Jahren für eine Cottbuser Kita eingesetzt wer-
den müssen  

3. § 3 Absatz 3 
 
Zeitschiene Ausschüsse: 
06.11.2017 3. Beratung UA Kita 
07.11.2017 Jugendhilfeausschuss 
08.11.2017 Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Rechte der Minderheiten 
09.11.2017 Ausschuss für Bildung, Schule, Sport und Kultur 
16.11.2017 Ausschuss Recht, Sicherheit, Ordnung und Petition 
21.11.2017 Ausschuss Haushalt und Finanzen 
22.11.2017  Hauptausschuss 
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29.11.2017 Beschlussfassung Stadtverordnetenversammlung 
 
Aus der Diskussion 
Herr Schulz 

- wenn wir schieben, haben wir ein zeitliches Problem 
Frau Robel 

- Träger hatten keine Zeit, den 3. Entwurf zu bewerten 
- AG 78‘ Kita tagt am 20.11.2017, dort sollten Mitglieder der Fraktionen teilnehmen 
- Stellungnahme muss abgewartet werden 

Frau Schöne-Biesecke 
- es besteht keine Zeitnot, es sollte aufgeschoben werden 

Herr Schneider 
- benannte nochmals die Folgen eines Aufschubes  

Herr Kaun 
- Fraktionsmitglieder sollten an der AG-Sitzung teilnehmen 

Frau Breitschuh-Wiehe 
- Stellungnahme der AG ist notwendig 
- vielleicht sollte aber trotzdem gestartet und evtl. dann nachgebessert werden 

Frau Giesecke 
- die Abstimmung zur Vorlage sollte nicht aufgeschoben werden, vor dem Beschluss in 

der StVV können doch entsprechende Dinge (evtl. gravierende Punkte aus der Stel-
lungnahme der AG) noch vorgetragen und dann bei der Abstimmung berücksichtigt 
werden 

 
Frau Breitschuh-Wiehe 
Antrag auf 2. Lesung wird gestellt 
 

Abstimmung: 10-9-0-1 
 

 
6.2    Vorlage III-012/17 
   Besetzung des Jugendhilfeausschusses 
 
Herr Schneider 
Die Fraktion AUB/SUB teilte einen Wechsel mit und beantragte die Wahl in der Stadtverord-
netenversammlung. 
Frau Sophie Krajewski wurde in der Sitzung der StVV am 24.09.2014 als stellvertretendes 
stimmberechtigtes Mitglied gewählt. Sie legt ihr Mandat nieder und Herr Torsten Mack wurde 
als Nachfolger von der Fraktion vorgeschlagen und soll in der StVV gewählt werden. 
 
Der JHA stimmte über die Vorlage ab:  
 

Abstimmung: einstimmig 
 

   
6.3    Vorlage III-016/17 
   Jugendförderplan 2018 
 
Herr Krieger 
Die vorliegende Empfehlung wurde nach mehrmonatigem intensivem Planungsprozess im 
UA Jugendhilfeplanung (JHP) erarbeitet. Anfangs stand fest, dass die Sozialarbeit an Schu-
len und Streetwork-Projekte hohe Priorität haben. 
Für die weiteren Projekte wurde der Sozialraum bestimmt und eine Prioritätenfolge festge-
legt. 
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Drei Reduzierungen/Streichungen wurden im Einzelnen benannt und begründet 
 1. betreuter Spielplatz „Rabauki“ 

2. Gemeinsam/Razem vom Deutsch-Polnischer Verein e. V. 
3. Fanprojekt mit der Kickerstube vom Jugendhilfe Cottbus e. V. 

 
Frage 
Frau Schöne-Biesecke 
Warum wird das Projekt Leg Los! vom M2B e. V. antragsgemäß gefördert und beim Fanpro-
jekt werden 15 T€ gekürzt? Die gekürzten 15 T€ sollten von diesem Projekt an das Fanpro-
jekt gegeben werden.  
 
Antwort 
Herr Kaun 

- die Erhöhung um 150 T€ ist eingearbeitet, der vorliegende Kompromiss ist sehr gut 
- es gab zur Beratung und Erarbeitung dieser Empfehlung mehrere öffentliche Sitzungen 

des UA JHP, wo die anwesenden freien Träger immer Redefreiheit hatten 
- Träger sind mit ihren Projekten gut ausgestattet 
- es liegt eine Empfehlung zur Vergabe an die Stadtverordnetenversammlung vor und 

über diese sollte jetzt abgestimmt werden 
Frau Giesecke 

- schließt sich der Meinung an 
- der Topf sollte jetzt nicht noch mal geöffnet werden 
- es sollte abgestimmt werden 

 
Der JHA stimmte über die Vorlage ab 
 

Abstimmung: 10-8-0-2 
 

 
19:00 Uhr Herr Schick verlässt die Sitzung 
Es sind 9 stimmberechtigte und stellvertretend stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
 
6.4    Vorlage III-043/17 

 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus für das Haushaltsjahr 
2018 

 
Herr Dr. Niggemann/ GBL Finanz-und Verwaltungsmanagement 
Zu folgenden Punkten wurden Ausführungen gemacht: 

- zur Entwicklung des Haushaltsplanes 2018 bis 2021 
- zur Entwicklung Investitionshaushalt 
- zur Entwicklung der Stellen lt. Stellenplanung bis 2021 
- zu wesentlichen Änderungen ausgewählter Bereiche Planung 2017 zur Planung 2018 
- zur Gewerbesteuer, Gemeinschaftssteuer und zu Schlüsselzuweisungen 
- Entwicklung der Schulden 
- zu wesentliche Investitionsmaßnahmen in der Stadt Cottbus 
- Risiken wurden benannt 

 
Der JHA stimmte über die Vorlage ab 
 

 Abstimmung: 9-5-0-4 
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6.3    Vorlage III-044/17 
   Haushaltssicherungskonzept (HSK) für die Jahre 2018 bis 2021 im Rahmen 
   des Haushaltsplanes 2018 
 
Bisher liegen weder eine Beschlussvorlage noch die Anlagen dazu vor. 
 
Frau Jüttemann/ SBL Doppischer Haushalt 
Die Beschlussvorlage StVV I-044/17 wurde heute im Büro für Stadtverordnetenangelegen-
heiten abgegeben und die CD wird für die Mitglieder des JHA nachgereicht. 
 
Herr Dr. Niggemann 
Er stellte die Haushaltssicherungsmaßnahmen vor und sprach zu strategischen Maßnah-
men. 
 
Fragen wurden keine gestellt. 
 
Der JHA stimmte über die Vorlage ab. 

Abstimmung: 9-5-0-4 
 

 
   Vorstellung des Haushaltsplanes Jugendamt 2018 
 
Frau Juretschka/ TL Haushalt 
 
Sie machte zu folgenden Eckpunkten Ausführungen: 

- Vergleich 2017 zu 2018 zu Erträgen und Aufwendungen für das Jugendamt 
- Erläuterungen der Transfersleistungen 

 
 
 
 
Zu TOP 7.  Sonstiges 
 

Es liegt nichts vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Chr. Giesecke gez. P. Scheffel 
Vorsitzende des Protokollantin 
Jugendhilfeausschusses 


